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Konzept – Schülerparlament  

(Stand November 2020) 

Dieses Gremium tagt einmal wöchentlich pro Standort und wird durch eine beauftragte Lehrkraft 

geleitet. Mitglieder sind die Klassensprecher/ -innen aller Klassen. Die jungen Parlamentarier wählen 

aus ihrer Mitte eine Schülersprecherin und einen Schülersprecher. Im Schüler(innen)parlament sollen 

die Kinder Demokratie leben und hautnah erfahren. Sie greifen Themen oder Probleme auf, die im 

Klassenrat angesprochen oder von ihnen selbst bemerkt wurden. Nach ausgiebiger Diskussion zu 

einem Thema wird eine gemeinsame Lösungsstrategie überlegt und umgesetzt.  

Das Schülerparlament kann auch Anträge/Vorschläge an die Lehrerkonferenz stellen oder auch von 

dieser erhalten. 

Mögliche Themen des Schülerparlaments: 

 - demokratische Strukturen in der Schule 

 - Aufgaben der Klassen- und Schülersprecher(innen) 

- Mitbestimmen bei der Auswahl eines Spielgeräts für den Schulhof 

 - Auswahl und Beantragen von Spielgeräten für die Hofpausen 

 - Durchführen von Interviews mit neuen Lehrerinnen 

 - Auswahl von Büchern für die Schulbücherei 

 - Erstellen allgemeiner Benimmregeln 

 - Anschreiben verschiedener Betriebe als  mögliche Sponsoren… 

- Beratung und Mitbestimmung bei klassenübergreifenden Aktivitäten wie z.B. Sportfest, 

Weihnachtsfeiern, Vollversammlungen, Schulfesten etc. 

- Beratung über erforderliche / gewünschte Lernmaterialien 

- Beratung über die Zusammenarbeit mit externen Kooperationspartnern (z.B. Musikschule, 

Theaterwerkstatt, Stadttheater Minden, Mindener Museum, Stadtjugendpflege Porta etc) 

 

Durch den Klassenrat und das Schülerparlament lernen die Schülerinnen und Schüler unserer Schule 

im demokratischen Sinne, eigene Interessen zu vertreten, zu argumentieren, gemeinsam Lösungen 

zu finden und Mehrheitsentscheidungen anzunehmen. Außerdem lernen sie, dem anderen 

zuzuhören, die Meinung des anderen ernst zu nehmen, die eigene Meinung zu vertreten, zu 

überdenken sowie diese beizubehalten oder zu ändern. 


